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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Bergkirchen : SV Funkstreife München 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Michael Pemler den Matchball für die
Gastgeber des TSV Bergkirchen im Punktspiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Enttäuschte
Blicke gab es dagegen beim Gastteam SV Funkstreife München, welches eine 4:6 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 20:22) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:16.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Scheller / Pemler beim 2:3
gegen Hirschbichler / Bockemühl leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Wenig Chancen ließen Albrecht / Pemler beim 3:0 ihren
Gegner Müller / Burow. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Andreas Scheller eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Andreas Scheller gewann gegen Frank Bockemühl mit 3:2. Keinen Punkt beisteuern
konnte Axel Albrecht im Spiel gegen Stefan Hirschbichler, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 2:2
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Lena Pemler bekam es nun mit Jörg
Burow zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lena Pemler am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven.
Michael Pemler bekam es nun mit Christoph Müller zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Michael Pemler am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Hirschbichler
hatte Andreas Scheller nur im ersten Satz eine Chance. Ein hartes Stück Arbeit hatte Axel Albrecht
beim 8:11, 11:9, 11:7, 9:11, 11:7 gegen Frank Bockemühl zu verrichten. Nicht ganz mithalten konnte
Lena Pemler, beim 1:3 gegen Christoph Müller, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Pemler damit auf 16, während sie
bislang 12 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Pemler im Anschluss bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Jörg Burow. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und
der TSV Bergkirchen verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Bergkirchen am 12.04.2024 gegen den TSV Dachau 65
V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 03.04.2024
gegen den TTC 1992 München einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Bergkirchen

Doppel: Scheller / Pemler 0:1, Albrecht / Pemler 1:0 
Einzel: A. Scheller 1:1, A. Albrecht 1:1, L. Pemler 1:1, M. Pemler 2:0 

 SV Funkstreife München
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Doppel: Hirschbichler / Bockemühl 1:0, Müller / Burow 0:1 
Einzel: S. Hirschbichler 2:0, F. Bockemühl 0:2, C. Müller 1:1, J. Burow 0:2


